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AN - SICHTEN - DURCH
DURCH-SICHTEN-AN

Für fünf Wochen war das Areal der ehemaligen Blumenhalle Häusermann

-jahrzehntelang eine Institution für Blumen und Garten in

Langenthal - Inspiration und Arbeitsort für fast 40 Schülerinnen und Schüler
des Vorkurses und des Propädeutikums der Neue Schule für Gestaltung
Langenthal (nsglangenthal).
Ausserhalb der Schulräumlichkeiten zu arbeiten, ist immer eine
Herausforderung; hier war es ein Glücksfall. Von den vielen Räumen mit ihren
Ecken und Durchgängen, den vielen Glasfronten, Fenstern und
Durchblicken gingen erstaunliche Impulse aus. Diese galt es zu entdecken und

gestalterisch zu erforschen.

Das vorwiegend zeichnerische und fotografische Ausloten der Räume in

den ersten Wochen bildete den Fundus. Aus den über die Anschauung
entstandenen Skizzen entwickelten sich die individuellen Vertiefungen:
zeichnerische, malerische und druckgrafische Umsetzungen. Fotografien
wurden digital oder analog im schuleigenen Fotolabor entwickelt und

vergrössert. Zusätzlich wurden eigens entwickelte grafische und plastische

Aufgaben gestellt, die erweiterte fachspezifische Einblicke und

Herausforderungen ermöglichten. So konnten grosszügige, über mehrere
Räume angelegte Anamorphosen realisiert oder aus den schier unendlich
vorhandenen Gegenständen plastische Themen wie Objektplastik und
Installation angegangen werden.

Diese ganze Abschlusszeit war projekthaft angelegt. So war es nicht
absehbar, wie sich die Arbeitsprozesse entwickeln werden, und in Folge,
wie eine Abschlusspräsentation aussehen könnte. Offenheit und Prozess-

haftigkeit der über fünf Wochen dauernden Arbeit garantierten eine
hohe kreative Spannung bis zum Schluss.

Peter Amsler, Christoph Hauri und Susanne Stauss

Projektleitung
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